
 
 

 
 
 
 
 

 
Wentorf, Juni 2017 

 
 
Liebe Eltern! 
 
Das war ein beachtlicher Sommerauftakt. Der Juni geht als einer der wärmsten seit Beginn der Wetter-
aufzeichnungen in die Klimageschichte ein, aber auch Regen und Gewitter waren dabei. Bunt wie ein 
riesiger Regenbogen war auch unser Alltag im Juni. Unser aktueller NEWSletter aus der OGS informiert 
Sie darüber, was es in den letzten Wochen bei uns zu erleben gab und was es zu berichten gibt. 
 

Das ist NEU: noch flexiblere Betreuung mit der Flex icard  
Im Rahmen der Satzung der OGS haben Sie als Eltern die Möglichkeit, die Betreuungsumfänge (Anzahl 
der Tage und Anzahl der Stunden/Tag) im Betreuungsvertrag flexibel festzulegen. Der (turbulente) Fa-
milienalltag ist jedoch nicht immer langfristig vorher planbar und auch die (kurzfristigen) beruflichen 
Herausforderungen sind nicht immer vorhersehbar. Werden von Ihnen zusätzlich zum geschlossenen 
Betreuungsvertrag einzelne Betreuungstage benötigt, war eine Deckung dieses Bedarfes bisher nur 
durch den Tausch mit Tagen, an denen keine Betreuung vereinbart war, möglich. Oft half dies berufs-
tätigen Eltern jedoch nicht weiter. Aus diesem Grund soll unser Angebot ab dem kommenden Schuljahr 
um die Flexicard erweitert werden. Am 22.06.2017 beschloss die Gemeindevertretung eine entspre-
chende Satzungsänderung zum 01.08.2017. Im Rahmen der Flexicard können Sie für Ihr in der OGS 
angemeldetes Kind zusätzlich zu den bereits angemeldeten Betreuungstagen bis zu 10 weitere Betreu-
ungstage pro Schuljahr dazubuchen. Mit der Beschränkung dieser Buchungsmöglichkeit auf maximal 
10 Betreuungstage pro Schuljahr wird dem Umstand Rechnung getragen, dass es sich hierbei um eine 
Buchungsmöglichkeit für den Einzelfall handelt. Bei regelmäßig auftretendem zusätzlichen Betreuungs-
bedarf bieten die bereits vorhandenen Möglichkeiten des Betreuungsvertrages gute Voraussetzungen, 
die Betreuungszeiten individuell festzulegen. Mit der Schaffung dieses Angebotes ausschließlich für 
bereits in der OGS angemeldete SchülerInnen soll eine problemlose, kurzfristige Integration bereits be-
kannter Kinder in den pädagogischen Alltag ermöglicht werden. Für die Inanspruchnahme einzelner 
Betreuungstage wird eine Nutzungsgebühr in Höhe von 16,50 Euro pro Tag erhoben und für die Inan-
spruchnahme des Frühdienstes oder des Spätdienstes an diesen Tagen ist jeweils zusätzlich eine Ge-
bühr in Höhe von 2,00 Euro zu entrichten. Den für die schriftliche Anmeldung notwendigen Vordruck 
erhalten Sie im OGS-Büro. Sprechen Sie uns bitte gerne an, wenn Sie Fragen zur Flexicard haben.  

 

Zuschlag bei verspäteter Abholung 
Ebenfalls neu in die ab 01.08.2017 gültige Satzung wurde ein Zuschlag bei verspäteter Abholung auf-
genommen. In der Praxis kommt es zwar selten, aber leider immer einmal wieder vor, dass Kinder 
verspätet abgeholt werden. Dies hat zur Folge, dass OGS-MitarbeiterInnen kurzfristig entsprechend 
eingesetzt werden müssen. Um die dadurch entstehenden Kosten (teilweise) abzudecken, soll in Zu-
kunft eine Gebühr für die verspätete Abholung berechnet werden. Der neue § 14 der Satzung sieht vor, 
dass bei verspäteter Abholung eine Gebühr in Höhe von 10,00 Euro je angefangene 30 Minuten erho-
ben wird. Eine Verspätung in diesem Sinne liegt jedoch nur vor, wenn Ihr Kind bei Inanspruchnahme 
gesamter Betreuungstage nach 16.00 Uhr, bei Inanspruchnahme des Spätdienstes nach 17.00 Uhr, bei 
Inanspruchnahme des pädagogischen Mittagstisches nach 13.00 Uhr (Klasse 1 und 2) bzw. nach 14.00 
Uhr (ab Klasse 3) oder bei Inanspruchnahme der Ferienbetreuung nach 16.00 Uhr abgeholt wird. Au-
ßerdem erfolgt mit Blick auf unvorhersehbare Ereignisse Ihres Familienalltags und unserm Wunsch, Sie 
jederzeit so gut wie möglich in Ihrem Alltag zu unterstützen, eine Berechnung erst nach mehr als zwei-
maliger verspäteter Abholung im Schuljahr. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 
 

Zeig‘ mir Deine Welt – der große OGS-Forschertag 
Bereits seit dem vergangenen Jahr nimmt die OGS Wentorf an Deutschlands größter früher Bildungs-
initiative „Haus der kleinen Forscher“ teil. Im Rahmen von Projekten und Workshops bilden sich hier 
regelmäßig OGS-MitarbeiterInnen fort. Durch Bildung für nachhaltige Entwicklung möchten wir die Kin-
der dabei unterstützen, ihre Welt und ihre Zukunft aktiv mitzugestalten und zu verbessern und zu ver-
stehen, dass ihr Handeln Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen und andere Menschen hat. Eine wichtige 
Grundlage dafür ist das forschende Lernen. Die Kinder gewinnen dadurch neue Erkenntnisse durch ihr 
eigenes Handeln und Beobachten. Unsere Forschungsobjekte sind dabei alltägliche Dinge wie eine 
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Pfütze, ein T-Shirt oder Papier. Die Kinder forschen gemeinsam, erkennen Zusammenhänge und ent-
wickeln Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten. Am 19.06.2017 fand nun der bundesweite Mitmachtag 
„Tag der kleinen Forscher“ statt, der sich dieses Mal ganz der Bildung für nachhaltige Entwicklung wid-
mete. Das Motto lautete: „Zeigst du mir deine Welt? – Vielfalt im Alltag entdecken“. Auch unsere OGS 
beteiligte sich daran mit einem großen OGS-Forschertag in der Grundschule. Insgesamt waren 13 ver-
schiedene Stationen aufgebaut, die zu genau diesem forschenden Lernen einluden. Unser ganz alltäg-
liches Forschungsobjekt war dieses Mal Papier, in Form von Zeitungen, Buntpapier, Fotokarton, Toilet-
tenrollen, Küchenpapier… Es wurden z. B. „Einkaufsnetze“ aus Zeitungspapier geschnitten, erforscht, 
welches Gewicht damit transportiert werden kann und warum das überhaupt so funktioniert. Es wurden 
Zeitungshäuser gebaut, die richtig stabil waren – und unsere Forscher-Kids wissen jetzt auch warum. 
Es wurde Küchenpapier unter dem Mikroskop betrachtet und sogar mit einem klitzekleinen Forscher-
Trick eine wunderschöne, sich öffnende Seerose aufs Wasser gezaubert. Am Ende des OGS-Forscher-
tages konnten wir einige Kinder nur mit Mühe dazu bewegen, ihre Forscherarbeit zu beenden und muss-
ten versprechen, dass wir soetwas ganz bestimmt mal wieder machen. Versprochen, machen wir gerne! 
Am Ende bekam jeder kleine Forscher als Anerkennung seiner Leistung ein Forscher-Diplom. Eindrücke 
und Ergebnisse des OGS-Forschertages finden Sie auf vielen Fotos von diesem spannenden Tag an 
unserer Wandzeitung. 
 

Experten in eigener Sache – Beteiligungsprojekt Pro grammplanung  
Die Etablierung des Ganztags an unseren Schulen fügt dem Lern- und Lebensort Schule nicht nur eine 
große Angebots- und Methodenvielfalt hinzu, sondern verändert mit ihren Prinzipien, z. B. dem Prinzip 
der Freiwilligkeit, auch die Perspektive auf die SchülerInnen. Selbstbestimmung und Selbstbildungspro-
zesse rücken stärker in den Fokus. Sich selbst Ziele zu setzen und über das eigene Lernen zu bestim-
men – das sind Voraussetzungen für gelingende Lebensgestaltung über die Schulzeit hinaus. 2016 
wurde im Rahmen der Angebotsplanung erstmals Beteiligung als selbstbestimmte Mitgestaltung verak-
ert. Auch in diesem Schuljahr konnten die OGS-SchülerInnen wieder auf großen Plakaten ihre Wün-
sche, Ideen und Anregungen zu AGs, Angeboten und Aktionen, die sie am Nachmittag gerne besuchen 
würden, nennen. Mit großer Motivation haben sie sich hier wieder eingebracht. Diesmal war deutlich zu 
merken, dass die Kinder und Jugendlichen bereits geübte OGS-MitgestalterInnen waren. In Windeseile 
war auf den aufgestellten Plakaten kein Platz mehr frei, so viele tolle Ideen „purzelten“ ihnen aus den 
Köpfen. Alle genannten Wünsche wurden gebündelt und die SchülerInnen konnten für ihre „Favoriten“ 
mit Hilfe eines Punktesystems ein Ranking erstellen. Die konkreten Ergebnisse bildeten dann die Grund-
lage für die Angebots- und Kursplanung 2017/2018. Die genannten Wünsche der Kinder und Jugendli-
chen wurden zu neuen AGs wie z. B. Schach, Theater oder technisches Werken. Sie finden sich im 
aktuellen Ferienprogramm wieder wie z. B. in den Kooperationen mit der Polizei, dem Deutschen Roten 
Kreuz oder dem Tierschutz. Und auch der Super-Freitag ist mit neuen Ideen bereits prall gefüllt – wir 
freuen uns sehr darauf, diese nun im kommenden Schuljahr gemeinsam umzusetzen! 
 

  
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 
 Telefon :  040/72 00 44 8-19 
 E-Mail :  s.schratzberger-kock@wentorf.de 
 
Wir freuen uns auf einen sonnigen Schuljahresendspurt mit Ihren Kindern und wünschen Ihnen einen  
fröhlichen Sommer-Sonnenmonat! 
 
Herzliche Grüße! 
 
i. A. Sabine Schratzberger-Kock 
Leitung Offene Ganztagsschule 
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